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Betrachtungen zur Pauluskirche Himmelsthür 
Das Taufbecken 
 
 
Für das Taufbecken wurden die  
Materialien Sandstein / Messing und 
Kupfer gewählt. 
 

Der vierkantige Fuß erweitert sich zu  
einem Kelch und nimmt das kupferne 
Becken auf.  
 

Der Deckel, ebenfalls aus Kupfer,  
ist kegelförmig. Seine Spitze wird  
von einer Messingkugel gekrönt.  
Darauf hat sich eine Taube mit weit in 
die Höhe gestreckten Flügeln 
niedergelassen. 
 

Die Taube, sie ist das christliche  
Symbol für den Heiligen Geist und für 
die Gegenwart Gottes in der Taufe. 
 

Der Künstler Kurt Lettow gestaltete die  
Pauluskirche in Himmelsthür aus und  
zahlreiche weitere norddeutsche Kirchen. 
 

Eine Ausstellung seines Lebenswerkes  
ist noch bis zum 26. August 2012 in der 
Kulturkirche St. Stephani in Bremen  
zu sehen. 
 
 
 
 
 
 
 

Wir laden Sie in die Pauluskirche ein - 
Betrachten Sie die Ausgestaltung der Kirche und nehmen Sie ihre Wirkung wahr.  
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Auf ein Wort 

Urlaubszeit: Die Arbeit liegen lassen. Die Tür hinter sich zumachen. Mal was 
anderes denken, erleben, sehen. Auf Abstand zum Alltag gehen und die Seele 
baumeln lassen. Wie herrlich! 

„Humor gibt uns Urlaub vom Gewohnten“. Diesen Satz las ich neulich und finde 
ihn bedenkens- und beherzenswert. Weil hier eine Art von Urlaub angesprochen 
ist, den wir uns immer leisten können, weil er nichts kostet - außer vielleicht den 
Sprung über den eigenen Schatten. 

Wie oft verbeißen wir uns in Problemen, sind gefangen in unserem Bild von uns 
selbst, von anderen...? Wie oft meinen wir, unser Weg sei der einzig mögliche, 
unsere Art die Dinge anzupacken, die einzig praktikable...? 

Humor schafft Distanz. Zuallererst zu mir selbst. Ich kann einen Schritt 
zurücktreten und merke: So sehr brauche ich mich nun auch wieder nicht 
aufzuregen. Lachfältchen statt Sorgenfalten. 

Sicherlich, es gibt auch Situationen, da hat man einfach nichts zu lachen. Und es 
gibt auch den Humor, der auf Kosten anderer geht, der lächerlich statt leicht 
macht. Aber aufs Ganze gesehen wäre ein Leben ohne Humor und ohne Lachen 
unerträglich. Und wer meint, in der Kirche müsse es immer ernst und würdig 
zugehen, der wird in der Bibel eines Besseren belehrt: „Dann wird unser Mund 
voll Lachens sein...“ beschreibt der 126. Psalm das Lebensgefühl derer, die sich 
von Gott erlösen lassen. 

Nicht zuletzt gibt es ja eine Unzahl von Kirchen- und Pastorenwitzen. Hier ist 
einer: Paul war über Ostern bei seinem Patenonkel, der Pastor ist, und berichtet 
danach voller Begeisterung zu Hause: „Die sind Christen. Die hatten über die 
Feiertage nichts an!“ Seine Eltern sind entsetzt: „Nichts an?“ „Nein, gar nichts“, 
bestätigt er, „kein Radio, kein Fernsehen, keinen Computer....“ 

All denen, die in den Urlaub fahren, wünsche ich gute Erholung und behütetes 
Reisen. All denen, die zu Hause bleiben, genug Muße für die kleinen Urlaube, das 
Lachen, die Fröhlichkeit, das Schmunzeln. 

 

Ihre Pastorin Ulrike Blanke  
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Vorfreude – auf einen besonderen Urlaub 
 
Sie lässt einen nicht mehr los. Kennen Sie sie auch, diese Unruhe, wenn die Tage 
wieder länger werden, wenn das Aufstehen morgens nicht mehr schwer fällt, weil 
es schon hell ist und die Vögel zwitschern. 
 
Da hat mich schon längst diese innere Unruhe, die 
Sammelwut gepackt: jedes Obstkörbchen, jede 
Milchtüte, jeder Joghurtbecher wird gespült und 
aufgehoben, - und natürlich jede Pappe vom 
Toilettenpapier und jeder Korken. Sie glauben gar 
nicht, wie schön man damit basteln kann. Wofür 
ich das alles brauche? Na, für „Kirche unterwegs“, 
- vier Wochen für Kirche auf dem Campingplatz in 
Otterndorf, nahe bei Cuxhaven. 
 
Im vergangenen Jahr habe ich das zum ersten Mal 
gemacht und kam so zufrieden wieder nach Hause, dass ich das in diesem Jahr 
unbedingt wieder machen wollte. Anfang Februar haben wir uns beim Seminar in 
Springe getroffen, teils waren es die gleichen wie im Vorjahr, teils neu 
Hinzugekommene, man gibt Zeiten bekannt, in denen man Einsatz machen kann, 
man beschnuppert sich, ob man zu einem Team zusammenpassen könnte und 
redet viel und lange mit allen. Und ganz plötzlich sind die 1000 Zipperlein wie 
weggeblasen, ich bin euphorisiert und möchte gleich loslegen. Aber es folgen erst 
noch zwei weitere Seminare, immer begleitet von zwei dafür von der 
Landeskirche freigestellte Pastoren für Kirche im Tourismus. Das ist eine sehr 
intensive Zeit, in der wir viel lernen und fit gemacht werden für unseren Einsatz. 
Zum Schluss müssen die Wochenpläne fertig sein, wir müssen uns festgelegt 
haben, wann wir Andachten, Gottesdienste, Bastelstunde, Stockbrotbacken und 
Gute Nacht Geschichte und vieles mehr anbieten wollen. Je mehr wir vorher 
vorbereitet haben, umso entspannter können wir den Einsatz beginnen. Wir, das 
ist das Team, wir sind diesmal zu viert und damit gut besetzt. Da können wir 
einiges auf die Beine stellen. Da haben wir auch Zeit für Gespräche, zum 
Zuhören.  
 
Urlaubskirche ist ganz anders als Kirche zu Hause. Die Menschen haben Zeit und 
interessieren sich für Dinge, die aus ihrem alltäglichen Leben fast verschwunden 
sind. Hinzu kommt der unkonventionelle Kirchenraum, ein weißes Zelt mit 
Plastikstühlen und Bänken. Hier findet alles statt, je nach Tageszeit Basteln mit 
Kindern, Gute Nacht Geschichte, Andacht oder Gesprächsrunden. Hier ist alles 
einfach, vieles wird improvisiert. Und wir sind immer da, sichtbar in unserem 
Vorzelt vor unseren beiden Wohnwagen, und haben immer ein offenes Ohr, auch 
für belanglose Dinge, die ganz oft Anstoß für tiefer liegende Probleme sind. Da 
sitzen wir, das Team, dann häufig abends und sind dankbar, ganz einfach still und 



 5

dankbar für unser Leben, so wie es ist. Das ist meine Erholung in diesem 
Sommer, auf die ich mich freue und wovon ich Ihnen ganz bestimmt im Herbst 
berichten werde. 
 

Gisela Meyer-Menk 
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Französische Mietfans?  
Fußball in der Kirche, passt das? 
 
Vom 08.Juni - 01.Juli wurden wieder alle EM Spiele mit deutscher Beteiligung im 
großen Gemeindesaal übertragen. 
 
Eine merkwürdige Pressemeldung machte zum Beginn der EM die Runde. 
Belgien ist bekanntlich nicht für die EM qualifiziert. Also dachten sich 15.000 
Belgier, wir versteigern unsere Treue an den Höchstbietenden. Als ich das letzte 
Mal nachschaute, stand das Höchstgebot bei 635 EUR. Dafür würden die 
gekauften "Fans" zwar nicht ins Stadion gehen, aber vor dem Fernseher die 
jeweiligen nationalen Farben tragen, typische Gerichte aus dem Land zubereiten 
und bei einem verlorenen Spiel für 24 Stunden trauern. Anschließend würden Sie 
Ihre Dienste erneut anbieten.  

 
Sie finden das verrückt und fragen sich, warum ich das hier schreibe?  
Zu Recht!  
 
Ein Erklärungsversuch: 
Bei dem Spiel Deutschland gegen Holland wurden wir tatkräftig von jungen 
Franzosen unterstützt. Nun sind im Fußball die meisten Menschen Patrioten und 
versteigern Ihre Treue nicht an jeden x-Beliebigen, wie die armen Belgier. Also 
kann ich Sie beruhigen, nein, wir haben uns keine französischen Fans gekauft, 
um die Stimmung im heimischen Gemeindesaal aufzupeppen. Vielmehr ist es 
dem Lehrer der französischen Austauschschüler zu verdanken, dass wir diesmal 
französische Unterstützung hatten.  
 

Unsere französischen „Mietfans“ 
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Und was für eine Unterstützung! Die Begeisterung war echt, laut und ansteckend. 
In die hart klingenden deutschen Jubelrufe mischte sich das weiche Französisch. 
Ich hätte nicht gedacht, dass unsere französischen Nachbarn so einer deutschen 
Fußball-Nationalmannschaft zujubeln. In Gedanken ertappte ich mich dabei, ob 
ich in einer ähnlichen Situation in Frankreich genauso gehandelt hätte. 
 
Fußball ist viel mehr als nur eine kommerzielle Sportart, in der es nur um Geld 
geht und es zu gewalttätigen Ausschreitungen und Wettskandalen kommt. Viel 
mehr! Es ist die größte Breitensportbewegung Europas, die in vielen kleinen 
Vereinen ihre Wurzeln hat. Fußball begeistert Jung und Alt, Aktive wie Passive. 
Fußball bringt Menschen über soziale Grenzen oder Nationen zusammen; so 
passiert bei uns in der Gemeinde am 13.06.2012, in der Franzosen und Deutsche 
friedlich König Fußball zujubelten. 
 
Und wissen Sie, welche Organisation das noch vermag? Die evangelische Kirche! 
Die Gemeinden sind die Wurzeln. Jeden Sonntag pünktlich um 10:00 Uhr gehen 
viele tausende Menschen in Deutschland zum (Gottesdienst) Spiel. Alle zwei 
Jahre haben wir unsere EM, den Kirchentag. Und ein paar ordentliche Skandale 
können wir auch vorweisen. Etwas provokativ gefragt: Wo ist der Unterschied 
zwischen einer christlichen Gemeinde, in der sich Menschen aktiv einbringen, 
Gruppen und Kreise existieren, regelmäßig Gottesdienste abgehalten werden und 
einem Fußballverein, in dem sich Menschen zu Mannschaften finden, regelmäßig 
trainieren, um sich auf die Ligaspiele am Wochenende vorzubereiten?  
Keiner! Beide wollen dasselbe. Gemeinschaft stiften und ein Gefühl erzeugen, 
das sagt, da gehöre ich hin. 
 
Kirche und Fußball schließen sich nicht aus. Wir können voneinander lernen und 
miteinander feiern. 
 
Denn: In der Kirche gibt es gute Fußballer und im Fußballverein gibt es gute 
Christen.  

Dominik Reinecke 
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Einführungsgottesdienst des neuen Kirchenvorstandes 
 
 
In einem feierlichen Gottesdienst wurde am 3. Juni 2012 Frau Karin Geitner als 
Kirchenvorsteherin 
verabschiedet. Frau 
Geitner gehörte dem 
Vorstand 12 Jahre an. 
Pastorin Blanke und der 
neugewählte Kirchen-
vorstand bedankten sich 
bei Frau Geitner für ihre 
Kirchenvorstandsarbeit 
mit einem gerahmten 
Engelbild. 
 
Anschließend wurden 
die neuen gewählten 
Kirchenvorstands-
mitglieder in ihr Amt eingeführt. 
 
Der neue Kirchenvorstand hat in der konstituierenden Sitzung vom 12. Juni 2012 
Frau Hannelore Pinkepank zur 1. Vorsitzenden gewählt. Seit Gründung der 
Gemeinde (1956) ist Frau Pinkepank die erste Frau, die den Vorsitz übernommen  
hat. Die stellvertretende Vorsitzende ist Frau Pastorin Ulrike Blanke. Aufgrund der 
geänderten Kirchengemeindeordnung gilt die Wahl der / des Vorsitzenden und 
der / des stellvertretenden Vorsitzenden für die Hälfte der Wahlzeit (3 Jahre) des 
Kirchenvorstandes (6 Jahre).  

 
In der Sitzung 
vereinbarten die 
Kirchenvorstands-
mitglieder 
außerdem ihre 
Zuständigkeiten in 
den Ausschüssen. 
 
Bild von links: 
Andrea Burgdorf,  
Manfred Krüger,  
Jürgen Budich,  
Gabriele Dannenberg,  
Angelika Siegel,  
Pastorin Ulrike Blanke,  
Dominik Reinecke,  
Hannelore Pinkepank,  
Dr. Roger Stephan.  
Auf dem Bild  fehlt  
Gisela Meyer Menk 
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Achtung Konfirmandenunterricht: 
 
Im neuen Schuljahr 2012/2013 laden wir in unserer Paulusgemeinde ein am 
Konfirmanden-Unterricht teilzunehmen. 
 
1. Minikonfi-Unterricht: 
Wir laden alle Kinder, die das vierte Schuljahr besuchen bzw. ungefähr 10 Jahre 
alt sind, zum Minikonfi ein. 
Der Unterricht findet nach dem sogenannten Hoyaer Modell statt, deckt das erste 
Konfirmandenjahr ab und wird in lockerer Form in Kleingruppen von Eltern erteilt. 
Alle Kinder, die am Elternabend noch nicht angemeldet wurden, können noch im 
Gemeindebüro angemeldet werden unter Tel. 43504. 
 
2. Der Hauptkonfirmandenunterricht beginnt am  
 

Mittwoch, 26. September um 16.30 Uhr 
 

in unserem Gemeindezentrum Eingang Winkelstraße. 
Es werden dann die Gruppen eingeteilt und alles weitere besprochen. Eingeladen 
zum Hauptkonfirmanden-Unterricht sind alle Jugendlichen, die den Minikonfi oder 
einen Vorkonfirmandenkurs anderer Art besucht haben und die in der Regel das 
achte Schuljahr besuchen. 
Rückfragen und Anmeldungen nimmt das Pfarrbüro entgegen. 
Die Konfirmation 2013 findet statt am 28. April, der Abendmahlsgottesdienst 
am Abend davor.  
 
3. Vorkonfirmanden-Unterricht 
Diejenigen Jugendlichen, die 2014 in der Pauluskirche konfirmiert werden wollen 
und nicht am Minikonfi-Unterricht im vierten Schuljahr teilgenommen haben, 
sollen in diesem Jahr den Vorkonfirmandenunterricht besuchen. Bitte melden Sie 
Ihr Kind dazu im Pfarrbüro an. 
Ein erstes Treffen mit den Vorkonfirmanden findet statt am  
 

Dienstag, 25. September um 16.30 Uhr 
 

in unserem Gemeindezentrum, Eingang Winkelstraße. 
 
 
Konfirmandenunterricht und Taufe: 
Grundsätzlich sind auch alle Kinder und Jugendlichen, die (noch) nicht getauft 
sind, eingeladen am Konfirmandenunterricht teilzunehmen. Die Taufe findet dann 
während der Konfirmandenzeit oder spätestens mit der Konfirmation statt. 
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Organspende: Das Ding mit der Angst 
 
 
Jeden Tag sterben Menschen, die auf der Warteliste für eine neues Organ 
stehen, weil eben keine 
Organe verfügbar sind. Dabei 
könnten viel mehr Menschen 
spenden, aber uns regiert die 
Angst, die uns von diesem 
Schritt abhält. Die Angst vor 
Schmerzen, die Angst vor dem 
Unkontrollierbaren. Die Angst 
vor dem Versagen der 
Mediziner. Und vor der 
Urangst der Menschen: dem 
Tod. Und doch gibt es etwas, 
was man der Angst 
entgegenhalten kann. 
 
Auf Initiative des Männermeeting findet ein Vortag über Organspende  
 

am Freitag, den 28. September um 19:00 Uhr 
 

im Gemeindesaal der Pauluskirche statt. 
 
Als Referent konnte Herr Peter Fricke vom Bundesverband der 
Organtransplantierten e.V. gewonnen werden. 
 
Jeder kann plötzlich in die Lage kommen, dass er auf ein fremdes Organ 
angewiesen ist. Dieser Abend kann vielleicht die Entscheidung, sich als 
Organspender auszuweisen begünstigen. 
 
Infos rund um die Organspende sind auch zu finden unter 
 

• Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung zur Organspende 
• Deutsche Stiftung Organspende 
• Informationen von und über Eurotransplant 

 
Zu dieser Veranstaltung sind nicht nur die Männer vom Männermeeting 
eingeladen, sondern auch alle interessierten Gemeindeglieder. Über Ihr Interesse 
würden wir uns sehr freuen. 
 
Der Eintritt ist frei 
Um eine Spende für den Bundesverband der Organtransplantierten e.V. wird 
gebeten. 
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Rückblick 
Das Blechbläserensemble an der Apostelkirche Münster belegte den zweiten 
Platz im Landesorchesterwettbewerb NRW und wurde daraufhin zum Deutschen 
Orchesterwettbewerb 2012 nach Hildesheim eingeladen. 
Das Ensemble unter Leitung von Volker Grundmann nahm den Aufenthalt in 
Hildesheim zum Anlass, in der Pauluskirche ein Konzert zu geben. Präsentiert 
wurden Bläsersätze vom Barock bis zur Neuzeit.. Bedauerlich, dass nur wenig 
Besucher anwesend waren. Was sicher auch daran lag, dass das Konzert aus 
organisatorischen Gründen an einem frühen Montagabend stattfinden musste. 
 
Konzert Jazz mit Florian Poser (Vibraphonist) Martin Flindt (Jazzgitarre) 
Am Samstag, den 09.06. fanden in der Innenstadt von Hildesheim an 
verschiedenen Orten Konzerte der Landeskirche unter dem Motto „Gottesklang“ 
statt. Bei uns in der Pauluskirche konnten wir am Sonntag, den 10.06. ein 
Jazzkonzert mit Florian Poser und Martin Flindt erleben. Durch Fußball-EM, 
„Himmelsthür Open“ und dem schönen Sommerwetter hatte sich ein sehr 
überschaubares Publikum in der Pauluskirche eingefunden, das aber ein sehr 
abwechslungsreiches Konzert erleben durfte. 
 
Kreativwettbewerb gewonnen 
Pünktlich zur Einführung des Kirchenvorstands rief ein Brief von 
Landessuperintendent Gorka große Freude hervor!  
Unsere Gemeinde hat gemeinsam mit 4 anderen Gemeinden des Sprengel 
Hannover-Göttingen den Kreativwettbewerb zur Kirchenvorstandswahl gewonnen. 
Der Wettbewerb war augenzwinkernd unter dem Motto „Gewinn den 
Landessuperintendenten“ ausgeschrieben worden. Eingereicht hatten wir unsere 
Fotoaktion, zu der sich Gemeindemitglieder mit großen Bleistiften und mit 
Schildern zum Wahlaufruf fotografieren lassen hatten. (Danke allen, die bei der 
Fotoaktion mitgemacht haben.). Die Fotos hingen als Wahlaufruf in den 
Schaukästen unserer Gemeinde. Zusätzlich warben wir auf dem Bauernmarkt mit 
Handzetteln und erinnerten so an den Wahltermin. Und nun der Lohn für die 
kreativen Aktivitäten zur Wahl: Landessuperintendent Gorka wird Anfang 2013 
unserer Gemeinde einen Besuch abstatten und eine Andacht halten.  
 
Goldene und Diamantenen Konfirmation in der Pauluskirche 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahrgänge 1961 / 62 feierten im Juni die 
Goldene Konfirmation in der Pauluskirche. 
In dem feierlichen Gottesdienst mit Abendmahl feierten 2 Gemeindemitglieder ihre 
diamantene Konfirmation. Pastorin Blanke machte in ihrer Predigt die Güte und 
die Gnade Gottes als Geschenk an die Menschen zum Thema. Und Frau Blanke 
gab einen kurzen Rückblick auf die Jahre 1961/62, in denen z. B. die Berliner 
Mauer gebaut wurde, die nun zum Glück verschwunden ist. Sie erinnerte an den 
Musikgeschmack und an den Stand der Technik in den Jahren 1961/62: keine 
Handys, kein PC für jedermann. Als Pastorin Blanke sagte, sie habe diese 
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Ereignisse gegoogelt, erntete sie ein Schmunzeln! Kirchenvorsteherin H. 
Pinkepank wies in ihrem Grußwort auf den modernisierten Konfirmandenunterricht 
hin und lud alle ein, am vielfältigen Gemeindeleben teilzunehmen. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst vom Kirchenchor und von dem Duo A. Brungs 
(Klavier) / Pastorin U. Blanke (Querflöte). 
Im Anschluss an den Gottesdienst trafen sich die Jubilare zu einem gemeinsamen 
Essen und nahmen sich Zeit für ausgiebige Gespräche mit ihrem damaligen 
Pastor Reinhard Wellhausen und ihrer ehemaligen Lehrererin Margarete 
Drömann. 
 

 
 
Vorschau 
Großes Chorkonzert in diesem Jahr mit 5 Chören 
 
Das bereits zu einer guten Tradition gewordene "Große Chorkonzert" findet in 
diesem Jahr am 30. September um 17.00 Uhr in der Pauluskirche statt. 
Zusätzlich zu den Chören der Paulusgemeinde werden wir wieder den 
Partnerchor aus Hasselfelde begrüßen können. Als besondere Attraktion gibt es 
in diesem Jahr einen Gastchor aus Göttingen zu hören, der mit dem Projektchor 
gemeinsame Stücke singen wird, aber auch eigene Stücke mitbringt. Beiden 
Chören gemein ist die Liebe zu den modernen Musikstilen wie Jazz, Pop und 
Gospel.  
Es erwartet Sie also ein sehr buntes Chorprogramm für Jung und Alt. 
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Erntedankfest am 7. Oktober 2011 
 
Am Sonntag, 7. Oktober 2012 um 10:00 Uhr laden wir zum 
Erntedankgottesdienst ein. 
Anschließend kann der Hunger gestillt werden (um eine Spende wird gebeten). 
Die „City Ramblers“ sorgen für die musikalische Unterhaltung. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
 
Am Freitag, 5.10.2012 können während 
der Marktzeit Spenden für den Altarschmuck 
im Flur des Gemeindezentrums abgegeben werden. 
Am Samstag, 6. Oktober 2012 ist das  
Gemeindezentrum zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr  
geöffnet. Für Ihre Altarspende bedanken wir uns.  
Damit die Nahrungsmittel nicht verderben, geben wir sie gern an die Tafel „Guter 
Hirt“ weiter. 
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01.08.  Helmut Scholz Grotefendweg 13  82 Jahre
03.08.  Gisela Michaelis Schulstraße 60  75 Jahre
03.08.  Brigitte Rittmeier Wilhelm-Raabe-Straße 6  80 Jahre
06.08.  Roland Ozoll An der Beeke 8  89 Jahre
06.08.  Dochtinio Brase Hoher Turm 45  75 Jahre
09.08.  Waltraud Bente Carl-Zeiss-Straße 15  80 Jahre
11.08.  Eva Marklewitz Königsberger Straße 42  83 Jahre
11.08.  Ernst Gallhoff Von-Ketteler-Straße 47  82 Jahre
13.08.  Helga Hoppe Albrecht-Dürer-Straße 11  81 Jahre
13.08.  Kurt Willke Im Kirschenhain 1  93 Jahre
15.08.  Christine Kronjäger Heinrich-Heine-Straße 2  80 Jahre
19.08.  Rosa Vogel Hinter dem Bernwardshof 1 A 75 Jahre
20.08.  Irmgard Stille Am Kupferstrange 12  85 Jahre
22.08.  Wilhelm Grünwald Willi-Plappert-Straße 2  86 Jahre
25.08.  Lia Schönherr Im Krugfeld 25  86 Jahre
26.08.  Christa Greiner Gerhart-Hauptmann-Straße 21  81 Jahre
31.08.  Erika Schaefer Wilhelm-Raabe-Straße 2  88 Jahre
 
 

 

Hohe Geburtstage  
 

im 
 

August 
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03.09.  Herta Schulz Von-Ketteler-Straße 39  81 Jahre
04.09.  Ruth Kopte Im Krugfeld 19  88 Jahre
04.09.  Karl-Heinz Spieckermann Lachnerring 19  75 Jahre
06.09.  Karin Geitner Altenau 23  75 Jahre
08.09.  Erika Bettin Am Knüppelbrink 22  75 Jahre
08.09.  Hildegard Naths Wilhelm-Raabe-Straße 6  84 Jahre
09.09.  Ursula Hilzbrich Sierstorfskamp 2  75 Jahre
11.09.  Ursula Gottschling Salzwiese 21  80 Jahre
12.09.  Erna Voß Hildesheimer Straße 31  80 Jahre
13.09.  Gisela Haimerl Schleitweg 5  87 Jahre
17.09.  Martin Bootsch Schulstraße 29  84 Jahre
17.09.  Maria Bartels Wilhelm-Raabe-Straße 6  89 Jahre
20.09.  Günter Göhring Im Kirschenhain 8  82 Jahre
21.09.  Rolf Schwarz Rickheyweg 3  75 Jahre
22.09.  Kurt Kuhli Bergäcker 10  87 Jahre
23.09.  Martin Höppner Bernhard-Uhde-Straße 66  85 Jahre
24.09.  Waltraud Potapow Im Koken-Hof 2  83 Jahre
25.09.  Edith Zimmermann Jahnstraße 9  82 Jahre
26.09.  Else Oberbeck Auf den Steinen 18  86 Jahre
 
 

 

Hohe Geburtstage  
 

im 
 

September 



16 

Unsere Gottesdienste  
 

05. August 9. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastor i.R. Martin Drömann 
   
12. August 10. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr literarischer Gottesdienst 

mit Texten von Hermann Hesse 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
19. August 11. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
26. August 12. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastorin Ulrike Blanke 
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02. September 13. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

(Weintraubensaft)  
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
08. September 10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst 

Grundschule Himmelsthür 
  Uta Giesel, Hochschulpastorin 
   
09. September 14. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Prädikantin Christa Straakholder 
   
16. September 15. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Lektorin Gisela Meyer-Menk 
   
23. September 16. Sonntag nach Trinitatis 
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastor i.R. Siegfried Markert 
   
30. September 17. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastorin Ulrike Blanke 
 17:00 Uhr Großes Chorkonzert 
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Familiennachrichten 
 
 

Die heilige Taufe empfingen: 
 

Noah Respondek Posener Weg 7 Himmelsthür 
Lukas Sambor Sierstorfskamp 8 Himmelsthür 
Lennox Klein Lachnerring 25 Himmelsthür 

 
 

Über Gottes Wort und Gebet haben sich das Ja-Wort 
gegeben: 

 
Lothar und Christine 
Sambor geb. Walkling Sierstorfskamp 8 Himmelsthür 

 
 

Gott will nicht beenden, er will etwas Neues beginnen. 
Er macht alles neu. Dessen getrösten wir uns, 
wenn wir an unsere Verstorbenen denken. 
 
Erika Krüger, geb. Bieber 
(81 J.) Wilhelm-Raabe-Straße 6 Hildesheim 

Dietrich Kronjäger (84 J.) Heinrich-Heine-Straße 2 Himmelsthür 
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Besondere Gottesdienste:  

 

Gottesdienst im Altersheim: 14. August 
11. September 

10:00 Uhr 
10:00 Uhr 

 
  
 

Das Frauen-Frühstücks-Forum lädt ein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ch4K-Termine 2012 
 
Hallo Kinder, 
hier die nächsten Termine: 
 

06.10.12 Anmeldung bis 01.10.12 
24.11.12 Anmeldung bis 19.11.12 
 

Eingeladen sind alle 6-10Jährigen. Wir treffen uns jeweils samstags von 11.00 
Uhr � 13.30 Uhr. 
Es wäre schön, wenn ihr an eine kleine Spende denkt. 
Bitte haltet euch an die Anmeldetermine, denn wir müssen für�s Basteln und 
Essen einkaufen! 
 
Anmeldung bei Andrea Burgdorf unter - Tel.: 05121/6 63 24 

03. September um 09:30 Uhr Paulusgemeinde 
 
Thema:  „Einblick in das Leben und Arbeiten mit Hunden“. 
Referentin: Nanette Ristenpart, Mitarbeiterin der Hundeschule 
  „DogTimes“ 
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Ökumenischer Sonntagstreff 
„ sonntags   …   allein zu Haus ?“ 

 
Ein Angebot für alle, die den Sonntagnachmittag 

in Gemeinschaft verbringen möchten. 
 
 

Wann?  sonntags, einmal monatlich von 15.30 Uhr – ca. 17.30 Uhr 

Wo ? wechselweise in der 

evang. Paulusgemeinde oder kath. St. Martinusgemeinde 

Was ? - Gemütliches Zusammensein bei Kaffee und Kuchen 

-  Vorträge zu allerlei interessanten Themen (s. u. ) 

-  Musikalisch-geistlicher Ausklang in der Kirche 

 

 

 

Das ökumenische Vorbereitungsteam der kath. St. Martinusgemeinde 

und der evang.-luth. Paulusgemeinde lädt herzlich ein am 

 

Sonntag, den 23. September 2012 (Paulusgemeinde) 

 

Thema: „Ruanda – ganz Afrika in einem Land“ 

Referentin: Christa Bagusche, Referentin im Kirchenkreis Minden 

 
 
 
Ansprechpartner: 
Johanna Ditté (kath.)  Tel.: 05121/42576, Mail: johanna.ditte@web.de 
Brigitte Reinecke (ev.)  Tel.: 05121/65869 (ab 19 Uhr)  
 Mail: brigittechrista.reinecke@googlemail.com 
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TRAINee-Kurs 
 
Kaum bemerkt von der Gemeinde haben sich in den vergangenen Monaten zehn 
Jugendliche, darunter acht aus der Paulusgemeinde zu Trainees ausbilden 
lassen. 
 
Ein Schuljahr lang haben sich die Jugendlichen in 15 jeweils 4-stündigen Treffen 
sowie an einem Wochenende mit verschiedenen Themen auseinander gesetzt. 
Sie haben sich mit ihrer 
Persönlichkeit und ihrem 
eigenen Glauben 
beschäftigt, soziales 
Miteinander erlebt, 
erfahren und selbst 
gestaltet. Jeder Abend 
endete mit einer selbst 
vorbereiteten Andacht. In 
zwei Praxisprojekten 
konnten sich die 
Jugendlichen 
ausprobieren und die 
neu gelernten 
Fähigkeiten aus den 
Bereichen des 
Managements und der Pädagogik einsetzen. 
 
Am 8. Juli erhielten die Jugendlichen im Familiengottesdienst im Rahmen des 2. 
Regionalfahrradtages ein Zertifikat, das ihre Kompetenzen bescheinigt, sowie den 

Segen Gottes 
zugesprochen für die 
zukünftige Arbeit. 
Damit ging zwar die 
spannende Zeit des 
Trainee-Jahres zu 
Ende, doch für die 
Jugendlichen ist an 
dieser Stelle nicht 
Schluss: 
Wir freuen uns nun 
über neue Mitarbeiter 
in unserer Gemeinde, 
die ihre Ideen 
hoffentlich gern 
einbringen werden! 
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Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid 
 
Hildesheim. Der Verein für Suizidprävention 
bietet ab 1. März eine Trauergruppe für 
Hinterbliebene an, die einen ihnen nahe 
stehenden Menschen durch Suizid verloren 
haben. Interessierte können sich in der 
Geschäftsstelle des Vereins melden. 
 
 
Die Erfahrung, einen Menschen durch Suizid verloren zu haben, ist oft verbunden 

mit unerwarteten, unbekannten Gefühlen und Empfindungen. Oft fühlen sich 

Angehörige unverstanden mit ihren Fragen und Reaktionen. Dabei ist die Art des 

Abschieds nicht selten eine erhebliche Herausforderung. Manchmal werden 

Fragen nach eigener Schuld und Verantwortung wach, manchmal kommen ganze 

eigene Lebenskonzepte ins Wanken. Die Suche nach dem, was trägt und Kraft 

gibt, zusammen mit anderen Betroffenen, kann eine wichtige Hilfe werden. Dass 

man nicht allein ist mit seinem Schicksal und seinen Fragen hilft dabei, aus nicht 

selten entstehender Isolierung herauszukommen. 

 

Der Verein für Suizidprävention bietet deswegen eine Trauergruppe speziell für 

Angehörige nach Suizid an. An dieser Gruppe können alle die teilnehmen, die 

einen ihnen nahe stehenden Menschen auf diese Weise verloren haben. Der 

Verwandtschaftsgrad spielt keine Rolle. Und auch für die, die Freunde und 

Bekannte verloren haben, ist die Gruppe geöffnet. 

 

Die Gruppe wird sich treffen in den Räumen des Vereins für Suizidprävention in 

der Schwemannstrasse 2 (Busanbindung über die Schuhstrasse), 31134 

Hildesheim. Interessierte können sich in der Geschäftsstelle unter der Telefonnr. 

5162 86 melden. 
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Liebe Kinder! 
Der Kid’s Club findet nun samstags statt. 
Wir möchten alle 5-10Jährigen einladen, mit uns zu spielen und Spaß zu 
haben. 
Das nächste Treffen ist 
 

am Samstag den 01.09.2012, 
von 11.00 Uhr – 12.00  Uhr, 

im großen Saal der Paulusgemeinde, 
 

danach jeden 1. Samstag im Monat, in diesem Jahr nur noch am 
 

03.11.12 und 01.12.12 
 

Kommt einfach vorbei und bringt eure Freunde mit. Je mehr ihr seid, desto 
mehr Spaß haben wir. Noch Fragen? Unter Tel. 66324 kannst du sie los 
werden! 
Wir freuen uns auf euch! 

Madeleine & Fabian 
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Die Seite für Euch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finde die 10 Fehler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Komm zu Church for kids am 06.10.2012, von 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr, 
 melde dich bitte bis zum 01.10.2012 bei Frau Burgdorf Tel. 66 324 an. 

Hallo,  
wenn du in den Ferien eine 
fremde Stadt besuchst, entdeckst
du sicher eine Kirche. Versuche 
herauszufinden wie alt die Kirche 
ist und vergleiche sie mit unserer 
Pauluskirche. Vielleicht bist du 
bei der Kinderkirchenführung  
dabei? Euer Paulchen 
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Unsere Gruppen und KreiseUnsere Gruppen und KreiseUnsere Gruppen und KreiseUnsere Gruppen und Kreise    
    

 MusikMusikMusikMusik     
   

Singen für Kinder Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden 
Kinderchor 
 

jeden Freitag 
außerhalb der Schulferienaußerhalb der Schulferienaußerhalb der Schulferienaußerhalb der Schulferien    

16:00-16:45 Uhr 

Chor 25.08., 03.09., 22.09.,  
24.09. Fahrt nach Braunlage zum 
Probsteichortreffen,  
25.09. Chorkonzert 

jeweils 19:30 Uhr 

  
Projektchor 05.09. (Mittwoch!), 13.09. 

19.09. (Mittwoch!), 27.09. 
29.09. Chorkonzert in Göttingen 

 

jeweils 19:30 Uhr 

   
  . 
    GemischtesGemischtesGemischtesGemischtes        
      
      
Kid�s Club 
Kinder zwischen 
5 und 10 Jahre 

jeder 1. Samstag im Monat,  
außer in den Ferien 
nächster Termin: 
01.09.2012 (trotz Ferien) 

11:00 � 12:00 Uhr 

   
Church for Kids 
Kinder zwischen  
6 und 10 Jahre 

06.10.201206.10.201206.10.201206.10.2012 
Anmeldung bis 01.10.2012 
unter 66324 

11.00 bis 13.30 Uhr 

   
Frauen treffen Frauen 06.09.2012 20.00 Uhr 
   

Männer-Meeting 28.09.2012 19.00 Uhr  
großer Gemeindesaal 

   
Sonntagstreff  15:30 Uhr Pauluskirche 
integrativer 
Bastelkreis 

Montags 
alle 14 Tage 14:00 � 16:00 Uhr 

Besuchsdienst: 25. September 13:30 Uhr großer 13:30 Uhr großer 13:30 Uhr großer 13:30 Uhr großer 
GemeindesaalGemeindesaalGemeindesaalGemeindesaal    

Gymnastikkreis jeden Montag 15.30 � 16.30 Uhr 
& 17.00 � 18.00 Uhr 

Mütterkreis: 05. September 
19. September 

19:30 Uhr 
19:30 Uhr 

Seniorenkreis 27. September 14:30 Uhr 
Hauskreis Dienstag oder Mittwoch  

alle 2 � 3 Wochen 
Dr. Roger Stephan 
Telefon 47274 
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Wir sind für Sie erreichbar: 
 

Ev.-luth. Paulus-Kirchengemeinde Himmelsthür, An der Pauluskirche 10 
e-Mail: KG.Himmelsthuer@evlka.de 

Internet: www.paulusgemeinde-himmelsthuer.de 
 

  Telefon 
Pastorin Ulrike Blanke .................................................... 4 35 04 und 20 80 500 
 Telefax 88 82 64 
 

Organistin und Chorleiterin Angela Brungs .................... 0 51 27 / 6 92 90 
 

Gemeindebüro Frau Hohmann ....................................... 4 35 04 / Fax 88 82 64 
Bürozeit:  
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9.00-13.00 
Dienstag 15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
 

Kirchenvorstand: 
Jürgen Budich     4 66 01 
Andrea Burgdorf     6 63 24 
Gabriele Dannenberg     2 52 52 
Manfred Krüger     6 57 70 
Gisela Meyer-Menk     2 53 78 
Hannelore Pinkepank, Kirchenvorstandsvorsitzende    6 63 19 
Dominik Reinecke   29 66 55 
Angelika Siegel     4 46 17 
Dr. Roger Stephan     4 72 78 
 

Der Gemeindebrief wird von ehrenamtlichen Verteilerinnen und Verteilern 
kostenlos an möglichst alle Haushalte der Paulus-Gemeinde verteilt. 

Spenden bitte auf das Konto des Kirchenkreisamtes bei der 
Sparkasse Hildesheim, BLZ 259 501 30, Konto 31 503 

Stichwort: „Paulusgemeinde Himmelsthür, Gemeindebrief“. 
 

!!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!!  
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November 2012 
ist der 21.08.2012 

Der Abholtermin für die „Brücke“ 5/2012  
ist der 18.09.2012 zwischen 16:00 und 17:00 Uhr 

Wir danken für Ihre Unterstützung.  Die Redaktion 
 
 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name in der „Brücke“ erscheint, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

 

!!!! !!!! !!!! !!!! !!!! 
 

 
 

GEMEINDEBRIEF der evangelisch-lutherischen Paulus-Kirchengemeinde Himmelsthür 
Herausgeber:  Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Himmelsthür, 
 An der Pauluskirche 10, 31137 Hildesheim-Himmelsthür; 
Redaktion:  Hannelore Pinkepank, Angelika Siegel 
Titelblatt:  Helga Blüschke;  
Druck:  Druckhaus Köhler GmbH, Siemensstraße 1-3, 31177 Harsum,  

Erscheinungsweise: 6x jährlich; Auflage: 2.000 Stück 



Jeden Tag ein bisschen besser.

Für Druckfehler keine Haftung. 

KW 36

31137 Hildesheim

Runde Wiese 4

Lieferservice! 
REWE ist  
der Bringer.
Mit unserem Einkaufs-Lieferservice wird  
Ihr Einkauf bei REWE noch bequemer. 

Kaufen Sie in Ruhe bei uns ein. Um den Rest 
kümmern wir uns. Wir liefern Ihnen Ihre Ware täglich 
nach Hause! Wenn Sie bis 11 Uhr bei uns einkaufen, 
liefern wir Ihnen Ihre Waren noch am selben Tag.  
Spätere Bestellungen (nach 11 Uhr), dann am  
Folgetag jeweils ab 11 Uhr.

Ihre Getränke können Sie auch gerne telefonisch  
oder per Fax bei uns bestellen und wir liefern Ihnen  
Ihre Waren per Nachnahme nach Hause. 
Telefonische Bestellungen sind täglich von 9 Uhr 
bis 13 Uhr möglich.

Leergut – Kein Problem! 
Ihr Leergut, von Ihnen zu Hause, zahlen wir Ihnen  
aus und nehmen es selbstverständlich mit.

Liefergebühr: 
Innerhalb von 5 km nur 2.00 E.
Außerhalb von 5 km nur 2.50 E.

Warenlieferung nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Bis 5 Gebinde je Kunde. 
Jedes weitere Gebinde 0.50 E Aufschlag.

Ihr REWE Markt Kiezko oHG in Hildesheim 
Telefon: 0 51 21/7 79 24 58 
Fax: 0 51 21/7 79 24 59

www.rewe.deFür Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7
bis Uhr


